7030.000

CMC III Processing Unit 

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035. Das System überwacht IT-Racks, Schaltschränke oder Räume. Die Unit ist die zentrale Einheit des Überwachungssystems CMC III. Es können bis zu 32 Sensoren / CAN-Bus Anschlusseinheiten angebunden werden. Die Unit kann über Ethernet an das Datennetzwerk angebunden werden, über Web / USB konfiguriert werden, Alarme über einen Email-Server versenden und mit SNMP an das Netzwerk Management System eines Unternehmens angebunden werden. Für industrielle Anwendungen oder für das Gebäudemanagement steht ein integrierter OPC-UA Server zur Verfügung. Über diesen kann das Überwachungssystem CMC III an Leitstands-Systeme angebunden werden.
Zur Energieversorgung stehen zwei 24V DC Anschlüsse, redundant ausgelegt, zur Verfügung. Ebenso kann das System mit Power over Ethernet versorgt werden. Über die Buskabel werden dann die angebundenen CAN-Bus-Sensoren mit Energie versorgt.
Technische Daten:

BxHxT: 138 x 40 x 120+12Front mm

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 45 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend
Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Max. CAN-Bus Sensoren: 32
CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Max. gesamte Leitungslänge für CAN-Bus: 2 x 50 m 
Netzwerkschnittstelle (RJ 45):
Ethernet nach IEEE 802.3 über 10/100BaseT mit PoE
Protokolle: TCP/IPv4, TCP/IPv6, SNMPv1, SNMPv2c, SNMPv3, Telnet, SSH, FTP, SFTP, HTTP, HTTPS, NTP, DHCP, DNS, SMTP, Syslog, LDAP
USB-Schnittstelle:
- Mini USB zur Systemeinstellung
- für USB-Stick zur Datenaufzeichnung

und SW-Updates bis 32 GB
Speicherkarten-Slot: SD-HC
bis zu 32 GB zur Datenaufzeichnung und SW-Updates
Seriell RS232 (RJ 12):
für Display- oder GSM- oder ISDN-Unit 
Digitale Eingänge (Klemme): 2
Relais-Ausgang (Klemme): 1
Wechslerkontakt max. 24 V DC,1 A
Service / Resettaste: 1
Piezo-Signalgeber: 1
LED-Anzeige : OK/Warnung/Alarm/ Netzwerkstatus
Bemessungsspannung: 24 V DC
Redundante Energieeingänge: 3

(24 V DC-Buchse / -Klemme/ PoE)

Echtzeit Uhr: 24h energiegepuffert mit Kondensator
Userverwaltung: LDAP
Bedienoberfläche: 

integrierter WEB-Server

Leitstands Anbindung:
integrierter OPC-UA Server
Integrierter Temperatursensor für Anwendungen im Luftstrom, optional mit externem Fühler
Integriert: IR-Zugangssensor für bis zu 15 cm Abstand.
Beigelegt in der VE: Unit, Schnellanleitung, seitlicher und Hutschienen Montagesatz 

7030.010
CMC III Processing Unit Compact

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035. Das System überwacht IT-Racks, Schaltschränke oder Räume. Die Unit ist die zentrale Einheit des Überwachungssystems CMC III. Es können bis zu 4 Sensoren / CAN-Bus Anschlusseinheiten angebunden werden. Die Unit kann über Ethernet an das Datennetzwerk angebunden werden, über Web / USB konfiguriert werden, Alarme über einen Email-Server versenden und mit SNMP an das Netzwerk Management System eines Unternehmens angebunden werden. Für industrielle Anwendungen oder für das Gebäudemanagement steht ein integrierter OPC-UA Server zur Verfügung. Über diesen kann das Überwachungssystem CMC III an Leitstands-Systeme angebunden werden.

Zur Energieversorgung stehen zwei 24V DC Anschlüsse, redundant ausgelegt, zur Verfügung. Ebenso kann das System mit Power over Ethernet versorgt werden. Über die Buskabel werden dann die angebundenen CAN-Bus-Sensoren mit Energie versorgt.

Technische Daten:

BxHxT: 138 x 40 x 120+12Front mm

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 45 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Max. CAN-Bus Sensoren: 4

CAN-Bus Buchsen RJ45: 1

Max. gesamte Leitungslänge für CAN-Bus: 1 x 50 m 

Netzwerkschnittstelle (RJ 45):
Ethernet nach IEEE 802.3 über 10/100BaseT mit PoE

Protokolle: TCP/IPv4, TCP/IPv6, SNMPv1, SNMPv2c, SNMPv3, Telnet, SSH, FTP, SFTP, HTTP, HTTPS, NTP, DHCP, DNS, SMTP, Syslog, LDAP

USB-Schnittstelle:
Mini USB zur Systemeinstellung
Seriell RS232 (RJ 12):
für Display- oder GSM- oder ISDN-Unit 
Digitale Eingänge (Klemme): 2
Relais-Ausgang (Klemme): 1
Wechslerkontakt max. 24 V DC,1 A
Service / Resettaste: 1
Piezo-Signalgeber: 1

LED-Anzeige : OK/Warnung/Alarm/ Netzwerkstatus
Bemessungsspannung: 24 V DC

Redundante Energieeingänge: 3

(24VDC-Buchse / -Klemme/ PoE)

Echtzeit Uhr: 24h energiegepuffert mit Kondensator

Userverwaltung: LDAP

Bedienoberfläche: 

integrierter WEB-Server

Leitstands Anbindung:
integrierter OPC-UA Server
Integrierter Temperatursensor für Anwendungen im Luftstrom, optional mit externem Fühler
Integriert: IR-Zugangssensor für bis zu 15 cm Abstand.
Beigelegt in der VE: Unit, Schnellanleitung, seitlicher und Hutschienen Montagesatz

7030.030
CMC III CAN-Bus Unit

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035. Das System bietet die Kompatibilität zu den CMC-TC Units. Diese können wie beim CMC-TC an das CMC III System abgebunden werden. Es stehen 2 Kanäle für die Anbindung dieser Units (FCS, PCU, Aktive PSM, PSM Stromschienen, Messmodul) zur Verfügung. Die Unit hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Die Unit wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Kompatible Produkte:

7320.810 Fan Control System FCS

7858.488 FCS Lufterblech DC 

7200.001 PCU 8-fach 

7859.215 PCU C13/Schuko LED 6-fach 

7859.225 PCU C13 LED 8-fach 

7859.235 PCU C13/19 LED 6-fach 

7856.201 Aktives PSM C13 8-fach 

7856.203 Aktives PSM C13/Schuko 6-fach 

7856.204 Aktives PSM C13/19 6-fach 

7859.212 Aktives PSM C13/Schuko LED 6-fach 

7859.222 Aktives PSM C13 LED 8-fach 

7859.232 Aktives PSM C13/19 LED 6-fach 

7856.016 PSM Stromschiene 16 A 

7856.003 PSM Stromschiene 32 A 

7856.019 PSM Messmodul 16 A 
Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit, bei Verwendung mit PCU oder PSM muss zusätzlich ein Netzteil angeschlossen werden.

Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden.
Technische Daten:

BxHxT: 138 x 40 x 120+12Front mm

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Schnittstellen RJ45: 2 CMC-TC Unit’s

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Beigelegt in der VE: Unit, Schnellanleitung, seitlicher und Hutschienen Montagesatz

7030.040
CMC III I/O Unit

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035. Die Unit hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Die Unit wird automatisch von dem CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige. Die I/O Unit hat 8 digitale Eingänge und 4 Relais-Ausgänge integriert. Mit den digitalen Eingängen können Signale von 3ten Systemen erfasst und im CMC III verarbeitet werden. Über die Relais Ausgänge kann das CMC III Steuerbefehle ausführen oder Meldungen an 3te Systeme abgeben.
Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Alarmtexte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, werden aber in der Unit selbst gespeichert.

Technische Daten:

Digitale Eingänge (Klemme): 8 NC/NO
Relais-Ausgang (Klemme): 4
Wechslerkontakt max. 24 V DC,1 A

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Bemessungsspannung: 24V DC
BxHxT: 138 x 40 x 120+12Front mm

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Beigelegt in der VE: Unit, Schnellanleitung, seitlicher und Hutschienen Montagesatz

7030.050
CMC III Power Unit

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035. Die Unit hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Die Unit wird automatisch von dem CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige. Die Power Unit hat einen Eingang mit einem C14 Kaltgeräteanschluss. Der Eingang ist mit 10 A abgesichert und kann mit 100-230V AC versogt werden. Der Energie-Eingang ist über zwei Relais auf zwei C13 Kaltgerätanschlüsse geschaltet. Damit kann das CMC 3 über die Power Unit, Lüfter oder andere Verbraucher mit Energie versorgen, diese ein- / aus- schalten oder über einen im CMC III System angebundenen Temperatursensor automatisch regeln.
Mit der Power Unit erfolgt ebenso eine Messung von folgenden elektrischen Werten:

1x Spannung [V] am Eingang
1x Frequenz [Hz] am Eingang
2x Strom [A] an den Ausgängen
2x Wirkleistung [W] an den Ausgängen
2x Arbeit [kWh] an den Ausgängen
Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, werden aber im Sensor selbst gespeichert.

Technisch Daten Spannungsmessung:

Messbereich: 100 bis 230 V 50/60 Hz
Messgenauigkeit: +/- 3 % auf dem Messbereichsendwert
Auflösung: 1 V
Technisch Daten Frequenzmessung:

Messbereich: 0 bis 60 Hz

Messgenauigkeit: +/- 3% auf dem Messbereichsendwert
Auflösung: 1 Hz

Technisch Daten Strommessung:

Messbereich: 200 mA bis 10 A

Messgenauigkeit: +/- 3 % auf dem Messbereichsendwert
Auflösung: 0,1 A

Technisch Daten Wirkleistungsmessung:

Messbereich: 46 W bis 2,3kW

Messgenauigkeit: +/- 3 % auf dem Messbereichsendwert
Auflösung: 1 W

Technisch Daten Arbeitsmessung:

Messbereich: 0 bis 100.000 kWh
Messgenauigkeit: +/- 3 % auf dem Messbereichsendwert
Auflösung: 0,1 kWh
Technische Daten:

Eingang: C14 100-230 V, 10 A

50/60 Hz

Sicherung: 10 A

Ausgang: 2x C13 100-230 V,

in Summe bis 10 A, 50/60 Hz
CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Bemessungsspannung: 24 V DC
BxHxT: 138 x 40 x 120+12Front mm

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Beigelegt in der VE: Unit, Schnellanleitung, seitlicher und Hutschienen Montagesatz

7030.060
CMC III Netzteil

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035. Integrierte grüne LED als Statusanzeige.

Das CMC III Netzteil dient zur Energieversorgung der Processing Unit. Es kann sowohl an die Buchse oder an die Klemme der redundanten Energieeingänge angebunden werden. Ebenso ist der Anschluss zur zusätzlichen Energieversorgung der CMC III CAN-Bus Unit möglich.
Technische Daten:

Eingang: C14 100-230 V, 50/60 Hz

Ausgang: 24 V DC, 2 A
BxHxT: 138 x 40 x 120+12Front mm

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 40 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Beigelegt in der VE: Unit, Schnellanleitung, seitlicher und Hutschienen Montagesatz

7030.070
CMC III Montageeinheit, 1 HE

VE = 1 Stück

Zur Aufnahme von PU, PU Compact, Steuereinheiten, CMC III CAN-Bus Unit und CMC III Netzteil.

Die Montageeinheit kann bis zu 3 Einheiten aufnehmen und wird im 19˝-Rahmen befestigt. Die Aufnahme-komponenten werden von vorne eingesteckt und automatisch verriegelt. Das System hat im hinteren Bereich eine Befestigungsmöglichkeit für den CMC III Kabelabfangbügel 7030.087 integriert.
Technische Daten:

Breite: 482,6 mm (19“)

Höhe: 44,25 mm (1 HE)

Tiefe: 141 mm

Material: verzinktes Stahlblech

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Montageeinheit und Befestigungszubehör

7030.071

CMC III Montageeinheit für Schrankrahmen

VE = 1 Stück

Zur Aufnahme von PU, PU Compact, Steuereinheiten, CMC III CAN-Bus Unit und CMC III Netzteil.

Die Montageeinheit kann bis zu 1 Einheit aufnehmen und wird am Schrankrahmen befestigt. Die Aufnahmekomponente wird von vorne eingesteckt und automatisch verriegelt. Die Einheit hat im hinteren Bereich eine Kabelabfangung integriert.
Technische Daten:

Breite: 170 mm

Höhe: 44,25 mm (1HE)

Tiefe: 160 mm

Material: verzinktes Stahlblech 

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Montageeinheit und Befestigungszubehör

7030.080
CMC III Programmierkabel

VE = 1 Stück

Das Programmierkabel wird für die Inbetriebnahme der Processing Unit (PU) oder PU Compact benötigt. Weiter liegt eine CD mit der USB- Treibersoftware dem Kabel bei.
Technische Daten:

Stecker 1: USB Serie A (für Laptop)
Stecker 2: Mini USB (für CMC III PU)
Länge: 3 m

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Kabel, Schnellanleitung und CD

7030.090
CMC III CAN-Bus Verbindungskabel

VE = 1 Stück

Hiermit kann die PU mit den CAN-Bus

Sensoren, - Units, -Steuereinheiten als Bus verkabelt werden. Auch zur Verkabelung untereinander.
Das Kabel dient zur Informations- und Energieübertragung der einzelnen CAN-Bus Einheiten.

Technische Daten:

Stecker 1: RJ45

Stecker 2: RJ45

Länge: 0,5 m

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Kabel und Kabelhalter
7030.091

CMC III CAN-Bus Verbindungskabel

VE = 1 Stück

Hiermit kann die PU mit den CAN-Bus

Sensoren, - Units, -Steuereinheiten als Bus verkabelt werden. Auch zur Verkabelung untereinander.
Das Kabel dient zur Informations- und Energieübertragung der einzelnen CAN-Bus Einheiten.

Technische Daten:

Stecker 1: RJ45

Stecker 2: RJ45

Länge: 1 m

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 
Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend
Beigelegt in der VE: Kabel und Kabelhalter
7030.092

CMC III CAN-Bus Verbindungskabel

VE = 1 Stück

Hiermit kann die PU mit den CAN-Bus

Sensoren, - Units, -Steuereinheiten als Bus verkabelt werden. Auch zur Verkabelung untereinander.
Das Kabel dient zur Informations- und Energieübertragung der einzelnen CAN-Bus Einheiten.

Technische Daten:

Stecker 1: RJ45

Stecker 2: RJ45

Länge: 1,5 m

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Kabel und Kabelhalter
7030.093

CMC III CAN-Bus Verbindungskabel

VE = 1 Stück

Hiermit kann die PU mit den CAN-Bus

Sensoren, - Units, -Steuereinheiten als Bus verkabelt werden. Auch zur Verkabelung untereinander.
Das Kabel dient zur Informations- und Energieübertragung der einzelnen CAN-Bus Einheiten.

Technische Daten:

Stecker 1: RJ45

Stecker 2: RJ45

Länge: 2 m

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Kabel und Kabelhalter
7030.094

CMC III CAN-Bus Verbindungskabel

VE = 1 Stück

Hiermit kann die PU mit den CAN-Bus

Sensoren, - Units, -Steuereinheiten als Bus verkabelt werden. Auch zur Verkabelung untereinander.
Das Kabel dient zur Informations- und Energieübertragung der einzelnen CAN-Bus Einheiten.

Technische Daten:

Stecker 1: RJ45

Stecker 2: RJ45

Länge: 5 m

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Kabel und Kabelhalter
7030.095

CMC III CAN-Bus Verbindungskabel

VE = 1 Stück

Hiermit kann die PU mit den CAN-Bus

Sensoren, - Units, -Steuereinheiten als Bus verkabelt werden. Auch zur Verkabelung untereinander.
Das Kabel dient zur Informations- und Energieübertragung der einzelnen CAN-Bus Einheiten.

Technische Daten:

Stecker 1: RJ45

Stecker 2: RJ45

Länge: 10 m

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Kabel und Kabelhalter
7030.100

CMC III CAN-Bus Sensor

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Der Sensor enthält eine Schnittstelle um einen CMC II (CMC-TC) Sensor, der Vorgängergeneration anbinden zu können:
7320.500 Temperatur-Sensor
7320.520 analoger Eingang 4-20 mA

7320.530 Zugangs-Sensor, 

max. 5 St. in Reihe
7320.550 Luftstrom-Sensor 

7320.560 Rauchmelder 

7320.570 Bewegungsmelder

7320.580 digitaler Eingang

7320.590 digitaler Relais-Ausgang

7320.600 Spannungsüberwachung

7320.620 48V Spannungssensor

7320.630 Leckagesensor

7320.631 Leckagesensor 15m-Sensorik

7320.790 Door Control Unit

7338.120 Löschsystem DET AC

7338.220 Brandfrüherkennung EFD
Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, werden aber im Sensor selbst gespeichert.

Technische Daten:

Schnittstellen RJ12: 1 CMC II Sensor

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 110 x 30 x 40 mm

Beigelegt in der VE: Sensor, Schnellanleitung und Universal-Montagesatz

7030.110
CMC III Temperatur-Sensor mit CAN-Bus
VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.
Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem
CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.
In dem Sensor-Gehäuse ist ein NTC-Temperaturfühler zur Temperatur-messung im Luftstrom integriert.
Ebenso liegt ein externer NTC-Temperaturfühler mit Anschlussleitung bei. Wenn dieser externe Sensor eingesteckt wird, schaltet sich der interne Temperatursensor ab. 
Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, werden aber im Sensor selbst gespeichert.
Technische Daten:

NTC-Widerstand: 10 k Ohm bei 25 °C
Temperaturmessbereich (interner Sensor): + 0 °C bis + 55 °C 

Temperaturmessbereich (externer Sensor): - 40 °C bis + 80 °C 

Messgenauigkeit: +/- 2°K zwischen 10°C und 40°C für externen Sensor
Auflösung: 0,1°K
Buchse für externen Sensor: 1

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 80 x 28 x 40 mm 

Beigelegt in der VE: Sensor, Temperaturfühler mit 2 m Anschlusskabel und Stecker, Schnellanleitung und Universal-Montagesatz

7030.111
CMC III Temperatur- / Feuchtesensor mit CAN-Bus
VE = 1 Stück
Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.
In dem Sensor ist ein elektronischer Temperaturfühler zur Temperatur-messung im Luftstrom integriert. 
Ebenso ist ein elektronischer Feuchtefühler zur Messung der relativen Luftfeuchtigkeit im Luftstrom integriert. 

Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, werden aber im Sensor selbst gespeichert.

Technische Daten Temperatursensor:

Temperaturmessbereich:

+ 0 °C bis + 55 °C 

Auflösung: 0,1°K

Technische Daten Feuchtesensor:

Feuchtmessbereich: 5% bis 95% rF

Auflösung: 1% rF

Technische Daten:

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 80 x 28 x 40 mm 

Beigelegt in der VE: Sensor, Schnellanleitung und Universal-Montagesatz

7030.120
CMC III Infrarot-Zugangssensor mit CAN-Bus
VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Der Sensor meldet ob die Rack-Tür offen oder geschlossen ist. Es können auch Seitenwände, Dachbleche oder Raumtüren überwacht werden. Der Sensor hat eine Infrarot-Diode als Sender und einen Infrarot-Empfänger integriert. Wird das Infrarot-Licht von z.B. einer Tür reflektiert, meldet der Zugangssensor die Tür als geschlossen. Der Abstand zwischen Sensor und Tür kann über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, wird aber im Sensor selbst gespeichert. Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Technische Daten:

Arbeitweise: optisch

Sender: Infrarot-Diode
Empfänger: Infrarot-Empfänger

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 80 x 28 x 40 mm 

Beigelegt in der VE: Sensor, Schnellanleitung und Universal-Montagesatz

7030.130

CMC III Vandalismussensor mit CAN-Bus
VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Der Sensor misst und überwacht die Beschleunigung in drei Achsen x, y und z. Es wird ebenso die Position des Schrankes überwacht, z.B, wenn ein Schank umgefallen ist.

Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, werden aber im Sensor selbst gespeichert.
Technische Daten:

Arbeitweise: Beschleunigungssensor

Überwachung: x, y und z Achse

Messbereich: -7 bis +7 g

Auflösung: 0,1 g

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 80 x 28 x 40 mm 

Beigelegt in der VE: Sensor, Schnellanleitung und Universal-Montagesatz

7030.140

CMC III Analoger Luftstromsensor mit CAN-Bus
VE = 1 Stück
Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Sensorfühler (blau) außerhalb mit Kabel über Stecker angebunden.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Der Sensor misst und überwacht die aktuelle analoge Luftgeschwindigkeit, diese kann über das CMC III angezeigt werden. Es kann z.B. der Verschmutzungsgrad einer Filtermatte über die Zeit aufgezeigt werden.
Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, werden aber im Sensor selbst gespeichert.

Technische Daten Sensorfühler:

Arbeitweise: Differenz- Temperaturmessverfahren

Bemessungsspannung: 24 V DC

Sensorfühler Schnittstelle: 4 bis 20 mA

Messbereich: 0,5 bis 15 m/s

Schutzart: IP 65

Technische Daten:

Buchse für Luftstromfühler: 1

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 110 x 30 x 40 mm

Beigelegt in der VE: Sensor, Sensorfühler mit Kabel und Stecker, Schnellanleitung und Universal-Montagesatz

7030.150
CMC III Analoger Differenzdrucksensor

mit CAN-Bus
VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Der Sensor dient zur Überwachung des Differenzdrucks bei Klima-anwendungen, wie z. B. Doppelboden-kühlung, Kaltgang-Einhausung usw. 

Der Sensor misst an zwei Messstellen, die über Luftschläuche z.B. im Kaltgang definiert werden können.

Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, werden aber im Sensor selbst gespeichert.

Technische Daten:

Arbeitsweise: Differenzdrucksensor

Druckmessstellen: 2

Messbereich: -500 bis +500 Pa

Messgenauigkeit: +/- 3 %

Auflösung: 1 Pa

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 110 x 30 x 40 mm

Beigelegt in der VE: Sensor, Schnellanleitung, 5m Luftschlauch und Universal-Montagesatz

7030.190
CMC III Universalsensor mit CAN-Bus 

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Der Sensor enthält 3 Eingänge:
1. Eingang wahlweise als

(digitaler Eingang / S0Bus / Wiegand)
2. Eingang wahlweise als

(digitaler Eingang / S0Bus / Wiegand)

3. Eingang als analoger Eingang 4..20mA
Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden, werden aber im Sensor selbst gespeichert.

Technische Daten:

Schnittstellen:
2 digitale Eingänge für jeweils einen potentialfreien Kontakt, NO/NC
2 DIN-Zählereingänge (S0)

Wiegand-Schnittstelle für Lesesystem
4 bis 20 mA Eingang, Systemspannung 24 V DC
Klemmen für Signal: 6
CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 110 x 30 x 40 mm

Beigelegt in der VE: Sensor, Schnellanleitung, Schnittstellenstecker und Universal-Montagesatz

7030.200

CMC III CAN-Bus Access

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Die Unit beinhaltet einen Infrarot-Zugangs-Sensor, eine Schnittstelle für ein CMC III Lesesystem und eine Schnittstelle für einen elektromechanischen Komfortgriff TS 8.

Der Infrarot-Zugangs-Sensor meldet ob die Schranktür offen oder geschlossen ist. Mit einem Lesesystem können Codes zur Türfreigabe eingegeben werden. Mit einem angebundenen elektrischen Griff kann die Tür freigeben und der Türgriff überwacht werden.

Anschlusszubehör:

7030.220 CMC III Zahlencodeschloss

7030.230 CMC III Transponderleser

7320.700 el. magn. Ergoform-S 
7320.721 el. magn. TS8-Griff mit Master

-Key-Funktion mit und ohne CCP
7320.730 Universalverriegelung
7320.950 Griffsystem für 

Universaleinbau
Die Zugangsberechtigungen zum Schrank können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden. Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Technische Daten:

Arbeitweise: optisch

Sender: Infrarot Diode

Empfänger: Infrarot-Empfänger
Schnittstellen: 1 CMC III Lesegerät

Schnittstellen RJ12: 1 Griff

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 110 x 30 x 40 mm

Beigelegt in der VE: Unit, Schnellanleitung und Universal-Montagesatz

7030.220
CMC III Zahlencodeschloss 

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse in RAL 7035. Tastenfolie in schwarz. Das Zahlencodeschloss ist geeignet für die Montage auf Schranktüren oder neben einer Raumtür. Für den Betrieb des Lesegerätes muss es über die CMC III CAN-Bus Access 7030.200 an die CMC III Processing Unit angebunden werden.

Das Lesegerät wird automatisch von dem CMC III System, der Processing Unit, erkannt. Mit integrierter LED als Statusanzeige. Es dient zur Freigabe von Türen. Durch die Eingabe eines Zahlencodes wird die Berechtigung in der Processing Unit geprüft und es wird entsprechend eine Türfreigabe ausgelöst. Berechtigte Zahlencodes können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden. Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an die CMC III CAN-Bus Access.

Technische Daten:

Zahlencode: 00000000 bis 99999999 (variabel)
Ziffern: 0-9, C, Enter
Anschlusskabel: 3 m

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 50 x 190 x 25 mm

Beigelegt in der VE: Lesegerät mit 3 m Anschlusskabel, Schnellanleitung, TS8-Sichtür-Designausgleich und Montagematerial

7030.230
CMC III Transponderleser
VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse in RAL 7035. Frontfolie in schwarz. Der Transponderleser ist geeignet für die Montage auf Schranktüren oder neben einer Raumtür. Für den Betrieb des Lesegerätes muss es über die CMC III CAN-Bus Access 7030.200 an die CMC III Processing Unit angebunden werden.

Das Lesegerät wird automatisch von dem CMC III System, der Processing Unit, erkannt. Mit integrierter LED als Statusanzeige. Es dient zur Freigabe von Türen. Durch das berührungslose vorhalten einer Transponderkarte wird die Berechtigung (UID der Karte)  in der Processing Unit geprüft und es wird entsprechend eine Türfreigabe ausgelöst. Berechtigte Transpondercodes können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden. Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an die CMC III CAN-Bus Access.

Technische Daten:

Technologie: Transponder 13,56 MHz
Folgenden Tags können gelesen werden:

ISO 14443A: Mifare 1K, Mifare 4K, Mifare Ultralight, Mifare DESFire, SLE66R35

ISO 14443B: AT88RF020, SR176, SRIX512, SRIX4K

ISO 15693: I-Code SL2, Tag-it HF-I, SRF55VxxP, LRI512, EM4135,

TempSense (KSW), Tag-it HF, I-Code SL1, SR176 (²), SLE55Rxx (²,3), SLE66CL160S.

ISO 18000-3

Frequenz: 13,56 MHz
Anschlusskabel: 3m

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 50 x 190 x 25 mm

Beigelegt in der VE: Lesegerät mit 3m Anschlusskabel, 3 Transponderkarten, Schnellanleitung, TS8-Sichtür-Designausgleich und Montagematerial
7030.240

Door Kit für TS IT

VE = 1 Satz

Zur automatischen Türöffnung von TS IT Racks. Geeignet für das TS IT Rack mit 1-tlg. Sichttür. Das Kit beinhaltet einen Gasdruckdämpfer, der die Tür ständig aufdrückt. Die elektrischen Magnete halten dabei die Tür geschlossen bis die Stromzufuhr unterbrochen wird. Das Kit besteht aus einem Gasdruckdämpfer, Kabelbaum, 3 elektrischen magnetischen Verriegelungen und Befestigungsmaterial.
Technische Daten:
Temperatur-Einsatzbereich: 

- 5 °C bis + 45 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend
Bemessungsspannung: 24V DC

Bemessungsstrom: 390 mA
7030.241
Door Kit für TS IT

VE = 1 Satz

Zur automatischen Türöffnung von TS IT Racks. Geeignet für das TS IT Rack mit 1-tlg. Stahlblechtür. Das Kit beinhaltet einen Gasdruckdämpfer, der die Tür ständig aufdrückt. Die elektrischen Magnete halten dabei die Tür geschlossen bis die Stromzufuhr unterbrochen wird. Das Kit besteht aus einem Gasdruckdämpfer, Kabelbaum, 3 elektrischen magnetischen Verriegelungen und Befestigungsmaterial.
Technische Daten:
Temperatur-Einsatzbereich: 

- 5 °C bis + 45 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend
Bemessungsspannung: 24V DC

Bemessungsstrom: 390 mA
7030.250

Door Kit für TS IT

VE = 1 Satz

Zur automatischen Türöffnung von TS IT Racks. Geeignet für das TS IT Rack mit 2-tlg. belüfteter Tür. Das Kit beinhaltet zwei Gasdruckdämpfer, die die beiden Türhälften ständig aufdrücken. Die elektrischen Magnete halten dabei die Tür geschlossen bis die Stromzufuhr unterbrochen wird. Das Kit besteht aus zwei Gasdruckdämpfern, Kabelbaum, 4 elektrischen magnetischen Verriegelungen und Befestigungsmaterial.
Technische Daten:
Temperatur-Einsatzbereich: 

- 5 °C bis + 45 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend
IP-Schutzart: IP40 nach IEC 60 529

Bemessungsspannung: 24V DC

Bemessungsstrom: 520 mA
7030.261
Door Kit für TS IT, Extension für LCP
VE = 2 St.
Zur automatischen Türöffnung von TS IT Racks. Der Spindelmotor wird zusätzlich zu den Door Kits mit Gasdruckdämpfern/Magneten eingesetzt. Das Kit beinhaltet zwei Spindelmotoren, die dafür sorgen, dass bei einem Rack mit Unterdruck die Türen aufgedrückt werden. Die Spindelmotoren wirken mit einer Druckkraft von 1000N der Kraft von Lüftern des Kühlsystems / Servern entgegen, die die Türen zuhalten.

Das Kit besteht aus 2 Spindelmotoren, jeweils 1 Stück für die Fronttür und die Rücktür mit Befestigungsmaterial.
Technische Daten:
Temperatur-Einsatzbereich: 

- 5 °C bis + 45 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend
IP-Schutzart: IP40 nach IEC 60 529
Druckkraft: 1000 N
Bemessungsspannung: 24V DC

Bemessungsstrom: 900 mA

7030.400

CMC III Rauchmelder mit CAN-Bus
VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit Luftführungsöffnungen in Weiß.
Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige und LED am Gehäuse zur Alarmanzeige.

Der Rauchmelder basiert auf einer opto-elektronischen Rauchpartikel-auswertung innerhalb Messkammer.

Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmmeldungen können über die Software der CMC III Processing Unit angezeigt werden.

Technische Daten:

Sensor: Photo-Diode
Emitter: Infrarot-Diode

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 23 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

-20°C bis +60°C

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

0% bis 95% rF nicht kondensierend

DxH: 100 x 50 mm

Beigelegt in der VE: Rauchmelder, Schnellanleitung, Universal-Einbauwinkel und Befestigungsmaterial.
7030.430

CMC III Leckagesensor mit CAN-Bus

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Sensorfühler (RAL 9005) außerhalb mit Kabel über Stecker angebunden.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Der Sensor besitzt zwei Pins am Fühlerkopf zwischen denen die Leitfähigkeit überwacht wird. Schließt eine Flüssigkeit zwischen den beiden Pins den Kontakt, meldet der Sensor einen Alarm.
Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmmeldungen können über die Software der CMC III Processing Unit angezeigt werden.
Technische Daten Sensorfühler:

Arbeitweise: Leitfähigkeitsüberwachung
Bemessungsspannung: 24 V DC

Schutzart: IP 65

Technische Daten:

Buchse für Sensorfühler: 1

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 110 x 30 x 40 mm

Beigelegt in der VE: Sensor, Sensorfühler mit Kabel und Stecker, Schnellanleitung und Universal-Montagesatz
7030.440

CMC III Leckagesensor, 15 m mit CAN-Bus

VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035.

Sensorkabel (RAL 9005) außerhalb mit Anschlusskabel über Stecker angebunden.

Der Sensor hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Der Sensor wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Das Sensorkabel über eine Länge von 15 m. Kommt das Kabel mit einer Flüssigkeit in Berührung, wird ein Kontakt zwischen zwei innenliegenden Leitern geschlossen und eine Leckage detektiert.
Bei einer Leckagedetektion gibt der Sensor zusätzlich einen Bereich von 5 m an, in dem die Leckage detektiert worden ist. Damit ist eine ungefähre Abschätzung des Leckageorts möglich.
Die Energieversorgung erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit.

Die Warn- und Alarmmeldungen können über die Software der CMC III Processing Unit angezeigt werden.

Technische Daten Sensorkabel:

Arbeitweise: Leitfähigkeitsüberwachung

Bemessungsspannung: 24 V DC

Detektionslänge: 15 m

Länge Anschlusskabel: 2 m

Technische Daten:

Buchse für Sensorkabel: 1

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

BxHxT: 110 x 30 x 40 mm

Beigelegt in der VE: Sensor, Sensorkabel mit Stecker, Montageclips für Sensorkabel mit Kleber, Schnellanleitung und Universal-Montagesatz

7030.480
CMC III CAN-Bus Verbindungskabel

VE = 1 Stück

Hiermit kann die PU mit den CAN-Bus

Sensoren, - Units, -Steuereinheiten als Bus verkabelt werden. Auch zur Verkabelung untereinander.
Das Kabel dient zur Informations- und Energieübertragung der einzelnen CAN-Bus Einheiten.

Technische Daten:

Stecker 1: RJ45

Stecker 2: RJ45

Länge: 3 m

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Kabel und Kabelhalter
7030.490
CMC III CAN-Bus Verbindungskabel

VE = 1 Stück

Hiermit kann die PU mit den CAN-Bus

Sensoren, - Units, -Steuereinheiten als Bus verkabelt werden. Auch zur Verkabelung untereinander.
Das Kabel dient zur Informations- und Energieübertragung der einzelnen CAN-Bus Einheiten.

Technische Daten:

Stecker 1: RJ45

Stecker 2: RJ45

Länge: 4 m

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Beigelegt in der VE: Kabel und Kabelhalter
7030.500

CMC III Door Control Module
VE = 1 Stück

Kompaktes Kunststoffgehäuse mit belüfteter Front in RAL 9005,

Gehäuse in RAL 7035. Steuereinheit für das Automatische Türöffnungssystem in einem Rack. In Verbindung mit dem Überwachungssystem CMC III können damit die Türen eines Racks automatisch, z. B. bei Übertemperatur, geöffnet werden. Zur Ansteuerung von bis zu 2 Door Kits und 2 Door Kits Extension für LCP. Jede Einheit Magnete / Spindelmotor kann vom CMC III Door Control Module einzeln angesteuert werden. Optional ist für jeden Türausgang ein Öffnereingang integriert, der zum Anschluss des Door Tasters oder des Door Komfortgriffes dient. Alternativ kann ein CMC III Zahlencodeschloss oder ein CMC III Transponderleser an das CMC III Door Control Module angeschlossen werden um über dieses die Türen zu öffnen. Zusätzlich verfügt das System über einen digitalen Eingang, an den ein kundenspezifisches System (z. B. Raumlöschanlage) zur gleichzeitigen Öffnung aller Türen und Ansteuerung der Motoren angeschlossen werden kann (Alarmeingang). An das CMC III Door Control Module kann direkt ein externer Temperaturfühler angeschlossen werden.
Die Unit hat zwei RJ45 Anschlüsse mit einem integrierten CAN-Bus. Die Unit wird automatisch von dem

CMC III System, der Processing Unit, erkannt und in der Busfolge mit einer fortlaufenden Ziffer versehen. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige.

Die Energieversorgung der Elektronik erfolgt über die Anbindung an den CAN-Bus zur Processing Unit, für Magnete ist ein separates Netzteil vorzusehen und für die Motoren ein weiteres Netzteil.
Die Warn- und Alarmgrenzwerte können über die Software der CMC III Processing Unit eingestellt werden.
Alternativ kann das Door Control Module auch ohne CMC III-System eingesetzt werden. In diesem Falle muss der externe Temperaturfühler angeschlossen sein. Der Temperatur-Grenzwert zur Türöffnung wird über die „C“-Taste in der Front des Gerätes eingestellt. Die eingestellte Grenztemperatur wird über LEDs in der Front angezeigt.
Technische Daten:
Temperaturmessbereich: - 40 °C bis + 80 °C 

Messgenauigkeit: +/- 2°K zwischen 10°C und 40°C

Auflösung: 0,1°K

Buchse für Temperaturfühler: 1
Buchse für Lesegerät: 1

Digitale Eingänge: 3 (Tür 1 / Tür 2 / Alarmeingang)

Anschlüsse Magnete: 2

Anschlüsse Spindelmotor: 2

Spannungsversorgung Magnete (Klemme): 1

Spannungsversorgung Spindelmotoren (Klemme): 1

CAN-Bus Buchsen RJ45: 2

BxHxT: 138 x 40 x 120+12Front mm

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Beigelegt in der VE: Unit, Temperaturfühler mit 2 m Anschlusskabel, Schnellanleitung, Verbindungskabel Spannungs-versorgung, seitlicher und Hutschienen Montagesatz
7030.570

CMC III GSM Unit
VE = 1 Stück
Wenn z.B. keine Netzwerkinfrastruktur vorhanden ist, kann die CMC III GSM Unit zur Alarmweitermeldung per SMS verwendet werden. Es können bis zu 16 Zielrufnummern eingestellt und den Meldungen zugeordnet werden. Es kann ein nur eine CMC III GSM Unit, CMC III ISDN Unit oder Display Unit pro CMC III Processing Unit (PU) oder PU Compact angebunden werden. Die Spannungsversorgung erfolgt über die CMC III PU oder PU Compact. Zum Betrieb des Moduls ist eine SIM-Karte erforderlich (handelsübliche oder data only Karten). Die CMC III GSM Unit arbeitet im 850/900/1800/1900 MHz Frequenzbereich (Quad-Band). Die Antennentechnik ist im System enthalten. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige. Die CMC III GSM Unit wird automatisch von der CMC III PU oder PU Compact erkannt und der Status der Unit auf der Weboberfläche angezeigt.
Technische Daten:

Schnittstellen: 2x RJ12

Frequenzbereich: 850/900/1800/190 MHz (Quad-Band)
BxHxT: 138 x 40 x 120+12Front mm

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Beigelegt in der VE: Unit, RJ12 Verbindungskabel (2 m), Antenne, Schnellanleitung, seitlicher und Hutschienen Montagesatz
7030.580

CMC III ISDN Unit
VE = 1 Stück
Wenn z.B. keine Netzwerkinfrastruktur vorhanden ist, kann die CMC III ISDN Unit zur Alarmweitermeldung per SMS verwendet werden. Es können bis zu 16 Zielrufnummern eingestellt und den Meldungen zugeordnet werden. Es kann ein nur eine CMC III GSM Unit, CMC III ISDN Unit oder Display Unit pro CMC III Processing Unit (PU) oder PU Compact angebunden werden. Die Spannungsversorgung erfolgt über die CMC III PU oder PU Compact. Zum Betrieb des Moduls ist ein DSS1 (Euro-ISDN) Anschluss mit Punkt-zu-Mehrpunkt-Konfiguration zur Verfügung gestellt werden. Integrierte mehrfarbige LED als Statusanzeige. Die CMC III ISDN Unit wird automatisch von der CMC III PU oder PU Compact erkannt und der Status der Unit auf der Weboberfläche angezeigt.

Technische Daten:

Schnittstellen: 2x RJ12

ISDN-Anschluss: DSS1 (Euro-ISDN), Mehrgeräteanschluss
BxHxT: 138 x 40 x 120+12Front mm

Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 0 °C bis + 55 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Schutzart: IP 30 nach EN 60 529

Beigelegt in der VE: Unit, RJ12 Verbindungskabel (2 m), Schnellanleitung, seitlicher und Hutschienen Montagesatz
7320.793
Door Taster
VE = 1 Stück
Taster mit integriertem Schaltkontakt als Öffner ausgeführt. Das System kann in Verbindung mit dem CMC III Door Control Module eingesetzt werden. Die Unterbrechung des Kontakts bei Drücken des Tasters wird vom CMC III Door Control Module erkannt und die Magnete von diesem spannungslos geschaltet, damit die Tür eines Racks freigegeben bzw. geöffnet werden kann. Zur Montage im LCP.

Technische Daten:
Bemessungsspannung: 250 V AC
Bemessungsstrom: max. 2 A

7320.794
Door Komfortgriff
VE = 1 Stück
Griff für TS IT Racks mit integriertem Schaltkontakt als Öffner ausgeführt. Das System kann in Verbindung mit dem CMC III Door Control Module eingesetzt werden. Das Auslösen des Schaltkontakts wird vom CMC III Door Control Module erkannt und die Magnete von diesem spannungslos geschaltet, damit die Tür eines Racks freigegeben bzw. geöffnet werden kann. Vorbereitet für den Einbau von handelsüblichen Profilhalbzylindern, 40 mm, sowie SZ Sicherheits- und Druckknopf-Einsätzen.
Technische Daten:
Temperatur-Einsatzbereich: 

+ 5 °C bis + 40 °C 

Feuchtigkeits-Einsatzbereich:

5% bis 95% rF nicht kondensierend

Bemessungsspannung: 24 V DC

Bemessungsstrom: max. 3 A

Länge: 302 mm.
Farbe: RAL 7035
